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Naturstrom aus dem Land 
Ökostrom für Gemeinde Eschen 

ESCHEN - MD« die Gemeinden 
Planken und Schaan, satzt nun 
auch dla Gemeinde Eacban 
Massstfba. Ab Januar 200S 
werden Verfarauchsstfltten dar 
Gemeinde Eschen mit ökostrom 
des hVcMten GUtesiegels «na-
turemade star» versorgt. Das 
Besondere an diesem Ökostrom 
ist: «100 Prozent Made In Liech­
tenstein.» 

Der Gemeinderat in Eschen hat be­
schlossen, noch mehr Verantwor­
tung ftir die nachhaltige Gestaltung 
der Umwelt zu Ubernehmen. Dazu 
der Eschner Gemeindevorsteher 
Gregor Ott: «Die Gemeinde Eschen 
wird ab dem kommenden Jahr 30 
Prozent des gesamten, öffentlichen 
elektrischen Energieverbrauchs 
durch ökostrom abdecken. Bei der 
Zuteilung des ökostroms haben die 
Primarschulen und Kindergärten 
von Eschen und Nendeln erste Prio­
rität. Mit dieser Festlegung der 
Priorität möchten wir die SchUIerin-

Von links: Ewald Ospelt (Leiter LKW-Nundemeralce), Hagen Pöhnert, Generaldirektor der LKW, Semelndewr-
steher Bregor Ott und Martin Beck (Pro{ektMter Ökostrom) mit drei Nndergertenkindem. 

nen und Schüler auf eine umweltbe-
wusste Erzeugung von elektrischer 
Energie aufmerksam machen.» 

Die Liechtensteinischen Kraft­
werke haben sich Ende des Jahres 
2003 einer unabhängigen Kontroll-
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stelle für die Zertifizierung ihres 
ökostroms unterstellt. Der Verein 
für' umweltgerechte Elektrizität 
(VUE) hat der gesamten liechten­
steinischen Stromproduktion der 
LKW das Gütesiegel «naturemade» 
zugeteilt. Mit dem Bezug von 
Strom aus erneuerbaren Quellen 
tragen umweltbewusste Konsumen­
ten dazu bei, den Anteil von kon­
ventionellem Normalstrom aus ato­
maren und fossilen Energieträgern 
zu verringern. Der direkte Nutzen 
besteht somit in der geringeren Um­
weltbelastung und dem, geringeren 
Ressourceriverbrauch bei der Pro­
duktion. Zusätzlich, unterstützen 
Bezüger von «LiStrom öko» die 
Umsetzung von Umweltprojekten 
und anderen ökologischen Mass­
nahmen in Liechtenstein. " 

M f l n f c  • • h a l l  arUTIKS! DMI8V wCMrMfK 
Hagen Pöhnert, 'Generaldirektor 

der Liechtensteinischen Kraftwer­
ke, und Martin Beck, Projektleiter 
ökostrom, freuen sich über die zu-
kunftsgerichtete Entscheidung der 
Gemeinde Eschen. «Wir als Elektri-
zitätsversorger des Fürstentums 
Liechtenstein sind uns unserer Ver­
antwortung gegenüber der Umwelt 
sehr wohl bewusst. Daher haben 
wir zu Beginn 2003 die strategische 
Entscheidung getroffen, neben dem 
Normalstrom ein ökostromprodukt 
anzubieten, die notwendigen Zerti­
fizierungsschritte für unsere Pro­
duktionsanlagen einzuleiten und 
uns dem strengsten zur Zeit verfüg­
baren GUtesiegel <naturmade star> 
vom Verein für umweltgerechte 
Elektrizität zu unterziehen. Dabei 
unterstellen wir uns als Produzent 
und Lieferant freiwillig diesem un­
abhängigen Kontrollorgan, welches 
die Einspeisung der deklarierten 
Ökoenergie und deren korrekte Ver­
rechnung streng Uberwacht. Ein 
klar definiertes GUtesiegel in Form 
des anerkannten Zertifikats <nature-
made star> garantiert die in Auftrag 
gegebene Produktion und bietet da­
bei Vertragssicherheit.» 

«Die Zukunft im Bereich des 
ökostroms hat begonnen - bietet 
aber dem Konsumenten eine einma­
lige Möglichkeit, über seine 
bewusste Entscheidung zum Bezug 
von Ökostrom die Umwelt nachhal­
tig in positivem Sinne zu gestalten 
und hat damit eine verheissungsvol-
le Zukunft», so sind sich sowohl 
Gemeindevorsteher Gregor Ott als 
auch LKW-Generaldirektor Hagen 
Pöhnert einig. 

Informationen über die Möglich­
keit ökostrom zu beziehen, sind bei 
den LKW von Maitin Beck unter 
Tel. 236 02 89 erhältlich oder im 
Internet unter  www.lkw.li verfüg­
bar. (Anzeige) 

N A C H R I C H T E N  

Auslosung von 
AufenthaKsbewilllgiifi00ii 
VADUZ - Im Jahr 2005 werden zwei Auslo­
sungen unter Aufsicht eines Landrichters 
beim Ausländer- und Passarat durchgeführt, 
bei denen gesamthaft 28 Bewilligungen zum 
Stellenantritt und 8 Bewilligungen zur er­
werbslosen Wohnsitznahme in Liechtenstein 
erteilt werden. Die erste Auslosung findet am 
18. März 2005 statt, die zweite am 16. Sep­
tember 2005. Die Bewerbungen für die Aus­
losung im März 2005 können vom 1. Febru­
ar 2005 bis spätestens 28. Februar 2005 beim 
Ausländer- und Passamt eingereicht werden. 

Rir das Jahr 2008 wurden pro 
i n dn i M   faimmto Ouotan IMnolaiit: 

a) Erwerbstätige (unselbstständige und 
selbstständige): 14 Aufenthaltsbewilligungen; 

b) Nicht-Erwerbstätige (Personen, die we­
der im Inland noch im Ausland einer dauern­
den Erwerbstätigkeit nachgehen): 4 Aufent­
haltsbewilligungen. 

Im Rahmen einer Vorauslosung werden bei 
den Erwerbstätigen 28 Personen und bei den 
Nicht-Erwerbstätigen 8 Personen ausgelost, 
die die Voraussetzungen - EWR-Staatsange-
hörigkeit, fristgerechte Einreichung vollstän­
dig ausgefüllter Gesuchsformulare und 
rechtzeitige Gebühreneinzahlung - erfüllen. 
Diese Personen nehmen dann an der an­
schliessenden Schlussauslosung teil. 

Für die rechtzeitige Einreichung der Be­
werbung sind das Datum des Poststempels 
sowie das Valutadatum der Bankeinzahlung 
(Zahlungseingang bei der Liechtensteini­
schen Landesbank) massgebend. Nähere 
Auskunft Uber das Auslosungsverfahren gibt 
ab sofort die Homepage des Ausländer- und 
Passamtes:  www.apa.llv.li.  (pafl) 

K U R S E  

Workshop 
AZMOOS - Mit wenig Aufwand eine Oase 
der Entspannung schaffen! Erleben und spü­
ren Sie die wohltuende Wirkung von Duft, 
Farbe und Berührung. Der Kurs 215 unter 
der Leitung von Monica Willi beginnt am 
Dienstag, 18. Januar, um 19.30 Uhr im AD 
montes cosmetics in Azmoos. Anmeldung 
und Auskunft bei der Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta in Schaan, Telefon 232 48 22 
oder per E-Mail  info@stein-egeita.li. (PD) 

Chinesisch ftir Anfänger 
VADUZ - Wenn Sie Interesse haben, auf 
kommunikative Weise die chinesische Spra­
che zu erlernen, dann sind Sie in diesem 
Kurs genau richtig. Sie lernen jenen Wort­
schatz, der eine Verständigung in Alltagssitua­
tionen ermöglicht (z.B. im Restaurant, La­
den, Bahnhof, Flughafen etc.). 

Der Kurs 526 unter der Leitung von Cyn-
thia Li beginnt am Dienstag, 18. Januar, um 
18 Uhr in der Oberschule in Vaduz. Anmel­
dung und Auskunft bei der Erwachsenenbil­
dung Stein-Egerta in Schaan, Tel. 232 48 22 
oder per E-Mail  info@stein-egerta.li. (PD) 

Deutsch für fortgeschrittene, 
Konversation am Vimlftag 
VADUZ - Sie sprechen schon gut Deutsch 
und wollen dennoch Neues lernen? Sie wol­
len mit Kolleginnen und Kollegen gemein­
sam diskutieren, sich austauschen, Texte le­
sen, spielerisch die Grammatik auffrischen 
oder neu entdecken? Sie wollen die deutsche 
Sprache sicher und korrekt verwenden? Hier 
sind Sie richtig! In diesem Kurs erlangen Sie 
mehr Sicherheit im richtigen Gebrauch der 
«kutschen Sprache. In angenehmer Atmos­
phäre werden Wortschatz und Syntax vertieft 
und erweitert. Nach Bedarf werden ausge­
wählte Grammatikkapitel bearbeitet 

Der Kurs 501 unter der Leitung von An­
drea Barer beginnt am Montag, 17. Januar, 9 
Uhr im Vereinshaus, Vaduz, Raum Maree, 
Fabrikweg 7. Anmeldung und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung Stein-Egerta in 
Schaan, Telefon 232 48 22 oder per E-Mail 
info@ stein-egerta.li. , (PD) 


